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Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP 


Entschließung des Deutschen Bundestages vom 17. April 1986 bei Verabschiedung 
des Ersten Gesetzes zur Änderung des Tierschutzgesetzes 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die bei der Verabschiedung des Ersten Gesetzes zur Änderung 
des Tierschutzgesetzes am 17. April 1986 gefaßte Entschließung 
ist dergestalt zu ändern, daß die Frist für den Erlaß von Rechtsver- 
ordnungen in dem Bereich der Haltung von Kälbern, Schweinen 
und Pelztieren sowie zur Vorlage eines Gesetzentwurfs über die 
Errichtung einer zentralen Datenbank um ein Jahr bis zum 
31. Dezember 1988 verlängert wird. 

Bonn, den 24. Februar 1988 

Dr. Dregger, Dr. Waigel und Fraktion 
Dr. Vogel und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 


Begründung 

Der Deutsche Bundestag hat bei der Verabschiedung des Ersten 
Gesetzes zur Änderung des Tierschutzgesetzes die Bundesregie- 
rung aufgefordert, bis zum 31. Dezember 1987 durch Rechtsver- 
ordnung Vorschriften über Mindestanforderungen an die Haltung 
insbesondere von Kälbern, Schweinen und Pelztieren zu erlassen. 
Die beim Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten eingesetzte Tierschutzkommission hat gebeten, um die 
Prüfung und die Erarbeitung sachgerechter Vorschriften zu 
gewährleisten, diese Frist um ein Jahr zu verlängern. Der Bundes- 
tagsausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten war in 
seiner Sitzung vom 2. Dezember 1987 übereingekommen, daß 
diesem Anliegen Rechnung getragen werden sollte, um bestmög- 
üchen Tierschutz zu garantieren. 
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